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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel

christine.luedeke
Hervorheben


	Leere Seite

	Studiengang: BAS
	Modulbezeichnung: PAS3050 Design Projekt 5 - Modeschmuck
	Semester: 4
	Studentische Arbeitsbelastung: 14
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 7
	Häufigkeit: jährlich
	Präsenzstudium: 5
	Selbststudium: 9
	Voraussetzungen für die Teilnahme: 
	Verwendung des Moduls in: BAS
	Prüfungsform: PLP
	Prüfungsdauer: n/a
	Gewichtung: 3:1 x 7
	Modulverantwortliche(r): Prof. Christine Lüdeke
	Qualifikationsziele: Die Studierenden können sich mit gesellschaftlich relevanten Verhaltenscodes und Ritualen kritisch auseinander setzen und die Besonderheiten des Schmucks in Bezug auf Trägerin, Käufer, Mode und Kontext untersuchen. Sie sind in der Lage, Konzepte zu erstellen und in fertige, hoch qualitative Exponate umzusetzen. Sie verstehen wie marktrelevante Designaspekte funktionieren und können ihre Arbeit vermehrt in den entsprechend gewählten Kontext platzieren oder gezielt erweiterte Begrifflichkeiten zum Kontext Modeschmuck schaffen. Sie verstehen industrielle Fertigungstechniken und können sie gezielt als Potential im Gestaltungs- und Herstellungsprozess anwenden. Aufbauend auf bisher erworbene Kompetenzen verfügen sie souverän über Arbeits- und Kommunikationsmittel in der Visualisierung und Kommunikation der eigenen Arbeit.Sie beherrschen die prozessrelevanten Schritte vom Entwurf bis hin zur Realisierung und können eine Gestaltungsidee im erweiterten Kontext einer Kollektion durchdeklinieren.
	Lehrinhalte: Vertiefte Auseinandersetzung mit der Thematik Schmuck, Mode, Tragbarkeit, Material und Kontext.Werkzeuge entwickeln für die Ankurbelung der Inspiration.Ableiten einer Kernidee auf unterschiedliche Ansprüche, inklusive den sorgfältigen Umgang mit Material, Technologie und menschliche Ressourcen.Anspruchsvolle Ausführung von Exponaten als eigene fundierte Interpretation und Vertiefung des Begriffs „Modeschmuck“.Kritische Auseinandersetzung mit dem eigenen Arbeiten und Kontexte der industriellen Fertigungstechniken.Externe Gastkritiker vermitteln regelmässig den Blick von Aussen.Entsprechende Messen-/ Firmenbesuche.
	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Aktuell entsprechend der jeweiligen Veranstaltungen und deren Lehrinhalte.
	Workload: Workload: (Anzahl) ECTS 7 x 30 Std. = 210 Std. Präsenzzeit: (Anzahl) SWS 5 x 15 Wochen= 75 Std. Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 135 Std. 
	Medienformen: Beamer, Werkstätten
	Titel_Veranstaltung_01: PAS3051 Projekt 5 - Modeschmuck
	ECTS Veranstaltung_01: 6
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Die relevanten Begrifflichkeiten werden praktisch und theoretisch spielerisch erforscht. Bekannte Schmuck- und Marktsystem werden in Frage gestellt um neue und nachhaltige Aspekte der Thematik aufzugreifen und den Begriff Modeschmuck zeitgemäss zu erweitern. Individuelle Zugänge zum Thema, welche die Material-, Technologie- und Marktkontexte ausloten, werden erarbeitet. Das abstrakte und konzeptionelle Denken im Kontext materialgebundener Gestaltungsprozesse wird in der individuellen Projektentwicklung vertieft. Die Verzahnung mit den erworbenen Kenntnisse der Fertigungstechniken schärft den Bezug zur industriellen Umsetzbarkeit. Projekte können mit branchenspezifischen Firmen durchgeführt werden. Der begleitenden Kurs KKS3023 Lookbook lotet dessen mediale Vermittlung aus.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Porf. Carlo Burkhardt
	Titel_Veranstaltung_02: PAS3052 Fertigungstechniken 
	ECTS Veranstaltung_02: 1
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die Breite an gestalterischen Ausdrucksformen, eine Charakteristika von Schmuck sowie Objekten, ist bereichert durch die Vielfalt von speziellen Materialien und neuartigen Umgangsarten mit ihnen.Deren Eigenschaften und wesentlichen Grundmerkmale werden erforscht, und die diversen entsprechenden Fertigungsmethoden erlernt und angewendet. Eine Mischung aus theoretischen Grundlagen und praktischen Übungen ermöglichen einen Wissenstransfer der individuell weiterentwi- ckelt wird und in das parallel laufenden Projekt 5 PAS3051 miteinfliessen kann. Der Kurs schafft eine Grundlage welche im Studium sowie später im Beruf nutzbar und weiterentwickelbar ist.
	SWS Veranstaltung_02: 1
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 0
	SWS Veranstaltung_03: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Text
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: Titel
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Andi Gut,Prof .Christine Lüdeke
	Projektarbeit: Ja
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Hybrid: Off
	Vorlesung: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


